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3.1 Addition und Subtraktion 

 im Zwanzigerraum 

Kapitel 3: Addition und Subtraktion 
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Rechnen 

Jahrgangsstufe 

1 

Jahrgangsstufe 

2 

Jahrgangsstufe 

3 

Jahrgangsstufe 

4 

Addition und 

Subtraktion verstehen 

Einspluseinssätze  

und Umkehrung 
Åbis 20 automatisieren 

Einspluseinssätze  

und Umkehrung 
Åbis 10 automatisieren 

Addition & Subtraktion 
Åbis 100 

Addition & Subtraktion 
Åbis 1000 halbschriftlich 

ÅSchriftl. Verfahren 

Addition & Subtraktion 
Åschriftl. Verfahren üben 

Im zweiten Zehner ad- 

dieren & subtrahieren 

Multiplikation und  

Division verstehen 

Mit Zehnerüber-

schreitung addieren 

und subtrahieren 

Multiplikationssätze  
ÅStrategien entwickeln 

und anwenden 

ÅKernaufgaben und 

Quadratsätze des 

Einmaleins 

ÅDividieren mit Rest 

Multiplikation und 

Division  
ÅStrategien wiederholen 

ÅEinmaleinssätze und 

ihre Umkehrung 

automatisieren 

ÅMultiplikation & Divisi-

on mit Zehnerzahlen 

Multiplikation und 

Division 
ÅEinmaleinssätze 

wiederholen 

ÅHalbschriftliches 

Rechnen 

Åschriftliche Verfahren 

Divisionssätze 
ÅStrategien entwickeln 

und anwenden 

ÅDividieren mit Rest 

Grundrechenarten mit-

einander verbinden 

KMK: Bildungsstandards im Fach Mathematik für den Primarbereich (Jahrgangsstufe 4). Luchterhand, München, 2005 

 http://www.kmk.org/bildung-schule/qualitaetssicherung-in-schulen/bildungsstandards/dokumente.html 
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Lösungsstrategien der Schüler: 

1. Zählstrategien 

Addition 

Vollständiges Auszählen 

mit Material 

ohne Material 

Weiterzählen vom 

ersten Summanden aus 

größeren Summanden aus 

größeren Summanden aus  

in Schritten 

Subtraktion 

Wegnehmen 

mit Material 

Ergänzen 

mit Material 

Zuordnen 

Vorwärtszählen 

Rückwärtszählen 

um eine geg. Zahl von 

Schritten 

bis zu einer geg. Zahl 
Fehler  

um (ï 1) beim Addieren bzw.  

um (+ 1) beim Subtrahieren 

Ĕ Fehler beim Zählen 

http://www.juergen-roth.de/dynageo/hunderterfeld/ 
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Lösungsstrategien der Schüler: 

2. Heuristische Strategien 

Heuristische Strategien anwenden,  

um Lösungen aus bekanntem abzuleiten.  

Anbahnung durch operatives Üben (vgl. Einspluseinstafel) 

Voraussetzung  

Kenntnis wichtiger Grundaufgaben, z. B. 

 1 + 1;   2 + 2;   é   9 + 9;   10 + 10  

5 + 0;   5 + 1;   é   5 + 4;   5 + 5  

Einsichten in Eigenschaften der Rechenoperationen, z. B. 

Konstanz der Summe beim gegensinnigen Verändern 

 8 + 5 = 13 Ú (8 ï 3) + (5 + 3) = 13  

Konstanz der Differenz beim gleichsinnigen Verändern 

 13 ï 5 = 8 Ú (13 ï 3) ï (5 ï 3) = 8  

Kommutativität der Addition (Vertauschen) é 
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Lösungsstrategien der Schüler: 

2. Heuristische Strategien 

Addition 

Tauschaufgabe   

3 + 7 = 7 + 3 

Zehnerergänzung 

8 + 6 = 8 + 2 + 4 = 10 + 4 

Gegensinniges Verändern 

8 + 6 = (8 + 2) + (6 ï 2) = 10 + 4 

Nachbaraufgabe 

9 + 7 = 10 + 7 ï 1 = 17 ï 1 

Fastverdopplung 

7 + 9 = 7 + 7 + 2 = 14 + 2 

Zerlegung mittels 5 

7 + 9 = 5 + 2 + 5 + 4 = 10 + 6 

Subtraktion 

Zerlegung des Subtrahenden 

mit Zehnerübergang 

25 ï 7 = 25 ï 5 ï 2 = 20 ï 2 = 18 

Analogieaufgabe 

9 ï 8 = 1  also  19 ï 8 = 11 

Nachbaraufgabe 

19 ï 8 = 19 ï 9 + 1 = 10 + 1 = 11 

Zurückführen auf Addition 

Zerlegung in leichtere 

Teilaufgaben 

http://www.juergen-roth.de/dynageo/hunderterfeld/ 
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Lösungsstrategien der Schüler: 

3. Kennen der Grundaufgaben 

Addition Subtraktion 

Nach und nach prägen sich die Grundaufgaben ein  

und werden nicht mehr gerechnet, sondern gewusst. 
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Modelle zur Addition  

bzw. Subtraktion  

Kardinal- 

zahl 

Addition: 4 + 3 = 7 Subtraktion: 7 ï 3 = 4 

A Æ B = Å 

Ý |A Ç B| = |A| + |B| 

B Ì C 

Ý |C \ B| = |C| ï |B| 

Zählzahl 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7 6, 5, 4 

Maßzahl 
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Operator- 

zahl 

Modelle zur Addition  

bzw. Subtraktion  

+ 4 + 3 

+ 7 

+ 4 ï 3 

+ 7 

4 7 
+ 3 

  0 1 2   3  4  5 6 7   8 

+ 3 

  0 1 2   3  4  5 6 7   8 

ï 3 

7 4 
ï 3 

+3 

7 

10 

14 

? 

4 7 

7 10 

11 14 

+3 

4 

7 

11 

ï3 

4 

7 

11 

? 

7 4 

10 7 

14 11 

ï3 

7 

10 

14 

Addition: 4 + 3 = 7 Subtraktion: 7 ï 3 = 4 
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Erarbeitung des kleinen 1+1 

Aspektreich 

Breites Spektrum von Additions- 
situationen im täglichen Leben 

Strategien 

Weiterzählen um 1 bzw. 2 

Tauschaufgaben  
(Betrachtungsrichtung wechseln) 

Verdoppeln 

Fastverdoppeln 

Nachbaraufgabe 

Analogieaufgabe 

Gegensinniges Verändern 

Zerlegen einer Aufgabe in  
leichtere Teilaufgaben  
(vor allem beim Zehnerübergang) 
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Erarbeitung des kleinen 1ï1 

Aspektreich 

Breites Spektrum von  
Additionssituationen  
im täglichen Leben. 

Strategien 

Rückwärtszählen um 1 bzw. 2 

Halbieren 

Fasthalbieren 

Nachbaraufgabe 

Analogieaufgabe 

Subtrahenden zerlegen 

Zusammenhang von  

Addition und Subtraktion  
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Klassifikation von +  

und ï Situationen 

Addition 

Vereinigen (statisch) 
Vereinigungsmenge unbek. 

Teilmenge unbekannt 

Hinzufügen (Operator; dyn.)  
Ergebnis/Ausgabe unbekannt 

Veränderung/Operator 

unbekannt 

Start/Eingabe unbekannt 

Ausgleichen (dynamisch) 
Anja hat 4 Bonbons. Pia hat 8 

Bonbons. Wie viele Bonbons muss 

Anja bekommen, um genauso viele 

Bonbons wie Pia zu haben? 

Vergleichen (statisch) 
Unterschied unbekannt 

Vergleichsgröße unbekannt 

Subtraktion 

Vereinigen (statisch) 
Anja hat 8 Bonbons. 5 sind 

Karamellbonbons, der Rest 

saure Bonbons. Wie viele  

saure Bonbons hat sie? 

Abziehen/Wegnehmen (dyn.)  
Anja hat 8 Bonbons. Sie gibt  

ihrer Freundin Pia 5 Bonbons. Wie 

viele Bonbons bleiben ihr noch?  

Ergänzen (dynamisch) 
Pia hat 5 Bonbons. Wie viele 

Bonbons muss Pia bekommen, um 

insgesamt 8 Bonbons zu haben? 

Vergleichen (statisch) 
Anja hat 8 Bonbons. Ihre Freundin 

Pia hat 5 Bonbons. Wie viele 

Bonbons hat Anja mehr? 
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Räuber und Goldschatz 
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Räuber und Goldschatz 

+ 

+ 

ï 

ï 
16 ð 3 = 13 
18 ð 3 = 15 
19 ð 6 = 13 
16 ð 5 = 11 
16 ð 6 = 10 
11 ð 6 = 5 
6 ð 3 = 3 
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Zwanzigerfeld 

Einführende Additionsaufgabe (z. B. 7 + 7) 

legen lassen (3 Darstellungsmöglichkeiten) 

mündliche Besprechung 

Notation 

(Operative) Abwandlung der Aufgabe 

Legen und Rechen von Additionsaufgaben  

(vgl. Arbeitsblatt) 

Wittmann, Müller: Übungen zum Einspluseins. In: Handbuch produktiver Rechenübungen, Band 1: Vom Einspluseins zum 

Einmaleins. Ernst Klett Grundschulverlag, Leipzig, 1993, S. 33 ï 41 È h  
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Plusaufgaben 

+ 

http://www.juergen-roth.de/dynageo/hunderterfeld/ 
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Zwanzigerreihe  

Ergänzungsaufgaben 

Beispiel: 7 + c = 11 

Auch mit Zwanzigerfeld, aber 

besser mit Zwanzigerreihe 

(Operative) Abwandlung 

der Aufgabe 

Einführende 

Subtraktionsaufgabe 

von vorne wegnehmen 

von hinten wegnehmen 

(Operative) Abwandlung 

der Aufgabe 

Legen und Rechnen von 

Subtraktionsaufgaben 

Übergang zum  

denkenden Rechnen 

Verdopplungsaufgabe legen 

Nachbaraufgaben im Kopf 

Ergänzungsaufgaben 

Ersten Summand legen,  

Rest im Kopf 

Später: Keine  Plättchen, aber 

Sicht auf leeres Material 

Wittmann, Müller: Übungen zum Einspluseins. In: Handbuch produktiver Rechenübungen, Band 1. Ernst Klett 

Grundschulverlag, Leipzig, 1993, S. 33-41 È http://www.juergen-roth.de/dynageo/zwanzigerfeld/zwanzigerreihe.html  
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Minusaufgaben 

ï 

http://www.juergen-roth.de/dynageo/zwanzigerfeld/zwanzigerreihe.html 
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3.2 Addition und Subtraktion 

 im Hunderterraum 

Kapitel 3: Addition und Subtraktion 
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Schwierigkeitsstufen  

bei Ă+100ñ und Ăï100ñ 

Z + (ï) Z 

30 + 60 = 90   60 ï 20 = 40  

ZE + (ï) E ohne Zehnerübergang 

23 + 6 = 29  69 ï 7 = 62   

ZE + (ï) E mit Zehnerübergang   

25 + 8 = 33  67 ï 9 = 58 

ZE + (ï) Z   

23 + 60 = 83  69 ï 40 = 29 

Z + (ï) ZE 

20 + 65 = 85  60 ï 42 = 18 

ZE + (ï) ZE ohne Zehnerübergang  

32 + 25 = 57  69 ï 42 = 27 

ZE + (ï) ZE mit Zehnerübergang 

27 + 48 = 75  67 ï 49 = 18 

E: Einer 

Z: Zehnerzahl 

ZE: Gemischte 

 Zehnerzahl 
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Grundsätzliche Methoden  

beim Ă+100ñ 

1. ĂZehner extra, Einer extrañ 

38 + 45   Ĕ   30 + 40 

     8 + 5   Ĕ  70 + 13 

2. ĂSchrittweiseñ 

38 + 45  Ĕ  38 + 40 + 5  Ĕ  78 + 5 

38 + 45  Ĕ  38 + 5 + 40  Ĕ  43 + 40 

38 + 45  Ĕ  38 + 2 + 43  Ĕ  40 + 43 

3. ĂAufgabe vereinfachenñ (gegensinniges Verªndern) 

38 + 45  Ĕ  40 + 43 

Methoden benennen 

Ĕ Nutzung bewusster 

Ĕ Austausch darüber leichter 

http://www.juergen-roth.de/dynageo/hunderterfeld/ 
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Grundsätzliche Methoden  

beim Ă+100ñ 
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Grundsätzliche Methoden 

beim Ăï100ñ 

1. ĂZehner extra, Einer extrañ 

96 ï 57 Ĕ 90 ï 50 

     6 ï 7   Ĕ  40 ï 1 

2. ĂSchrittweiseñ 

96 ï 57   Ĕ  96 ï 50 ï 7  Ĕ  46 ï 7 

96 ï 57   Ĕ  96 ï 7 ï 50  Ĕ  89 ï 50 

96 ï 57   Ĕ  96 ï 56 ï 1  Ĕ  40 ï 1 

3. ĂAufgabe vereinfachenñ (gleichsinniges Verªndern) 

96 ï 57   Ĕ  99 ï 60 

4. ĂErgªnzenñ 

96 ï 57   Ĕ  60; 96   Ĕ  3 + 36 

96 ï 57   Ĕ  66; 96   Ĕ  9 + 30 

http://www.juergen-roth.de/dynageo/hunderterfeld/ 
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Rechne aus! 

Wie hängen die Aufgaben zusammen? 
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Addition am Kalender 
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Addition am Kalender 
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Magische (Zahlen-)Quadrate 

1 14 15 4 

12 7 6 9 

8 11 10 5 

13 2 3 16 

34 34 34 34 

34 

34 

34 

34 

34 

34 

4 Ö MS 

= 1 + 2 + 3 + é + 14 + 15 + 16 

= 8 Ö 17 = 136 

Ý MS = 136 : 4 = 34 
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Magische (Zahlen-)Quadrate 

1 14 15 4 

12 7 6 9 

8 11 10 5 

13 2 3 16 

1 

12 

8 

13 

15 14 4 

6 7 9 

10 11 5 

3 2 16 

1 2 3 4 

5 6 7 8 

9 10 11 12 

13 14 15 16 

1 2 3 4 

5 6 7 8 

9 10 11 12 

13 14 15 16 
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Magische (Zahlen-)Quadrate 

Bilde schöne Muster, indem du immer vier 

Zahlenfelder mit der magischen Summe 34 

gleich einfärbst. 
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Magische (Zahlen-)Quadrate 


